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Eine Million Euro �ür die IHK Rhein-Neckar
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Das Wirtschaftsministerium fördert die bauliche Modernisierung und Erweiterung der
Überbetrieblichen Ausbildungswerkstätte der IHK Rhein-Neckar in Buchen mit rund einer Million
Euro.

Das Ministerium für Wirtschaft, Arbeit und Tourismus fördert die bauliche Modernisierung und
Erweiterung der  mit
rund einer Million Euro. „In Zeiten struktureller Umbrüche ist die berufliche Bildung wichtiger denn je.
Moderne Aus- und Weiterbildungszentren leisten einen wichtigen Beitrag zur Leistungskraft unserer
Wirtschaft und tragen dazu bei, qualifizierte Fachkräfte zu sichern. Sie verhelfen zu beruflichen
Perspektiven und ermöglichen die kontinuierliche Weiterbildung der Beschäftigten“, so Arbeits- und
Wirtschaftsministerin .

Überbetrieblichen Ausbildungswerkstätte (ÜAB) der IHK Rhein-Neckar in Buchen

Dr. Nicole Hoffmeister-Kraut

Baden-Württemberg.de

https://www.ihk.de/rhein-neckar/ausbildung-weiterbildung/ausbildung/unternehmen/faq-ausbildung/ueberbetriebliche-ausbildungsstaette-buchen-5178532
https://www.baden-wuerttemberg.de/de/regierung/mitglieder-der-landesregierung/nicole-hoffmeister-kraut
https://www.baden-wuerttemberg.de/de/startseite
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Das bestehende Gebäude der Überbetrieblichen Ausbildungswerkstätte Buchen wurde 1989 errichtet.
Eine erste Erweiterung fand im Jahr 1999 statt und ein Kaltlageranbau kam im Jahr 2009 hinzu. Die
Gebäudesubstanz entspricht nicht mehr den aktuellen Anforderungen und die Rahmenbedingungen für
die Berufsausbildung in der Überbetrieblichen Ausbildungswerkstätte haben sich ebenfalls verändert.
Dadurch entsteht der Bedarf einer umfassenden Modernisierung.

Mit Hilfe der Fördermittel soll das Gebäude nun einen zeitgemäßen Standard erreichen. Geplant sind ein
Anbau sowie die Modernisierung und Umstrukturierung der Bestandsflächen.

Die Förderung dieses Vorhabens durch das Ministerium für Wirtschaft, Arbeit und Tourismus Baden-
Württemberg dient der Sicherung des Fach- und Führungskräftenachwuchses der mittelständischen
Wirtschaft. Die Gesamtkosten betragen rund 4 Millionen Euro. Neben dem Ministerium für Wirtschaft,
Arbeit und Tourismus Baden-Württemberg, das 25 Prozent der Kosten trägt, beteiligen sich der Bund
mit 45 Prozent und die IHK Rhein-Neckar mit 30 Prozent.

https://www.baden-wuerttemberg.de/de/service/presse/pressemitteilung/pid/eine-million-euro-fuer-die-ihk-
rhein-neckar
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